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GEMEINDENACHRICHTEN VOM 18. April 2011 
 
 
Sparen Sie steuerfrei durch Steuerzahlung 2011 mit Skontoabzug 
Bei Bezahlung Ihrer Steuern für das Jahr 2011 bis Ende April erhalten Sie 0,5 % Skonto. 
Diese Vorauszahlung um 6 Monate entspricht einem Jahreszins von 1 %! Der Skonto 
wird Ihnen auf allen Zahlungen (auch Teilbeträge) an die Steuern 2011 gewährt, sofern 
fristgerecht einbezahlt wird. Voraussetzung: die Zahlung muss bis 30. April 2011 bei der 
Abteilung Finanzen eingetroffen sein. 
 
 
 
Häckseldienst 
Am 2./3. Mai 2011 bieten die Werkdienste der Gemeinde Untersiggenthal wieder einen 
koordinierten Häckseldienst an. Gehäckselt werden Baum- und Strauchschnitte bis ca. 7 
cm Durchmesser. Das Material muss geordnet, d.h. alle Äste auf einer Seite, bereit liegen 
und die Zufahrt für den Häcksler muss gewährleistet sein. Das Häckselgut wird nicht 
abgeführt. Die Kosten betragen für jede angebrochene Viertelstunde Fr. 40.00 und wer-
den separat in Rechnung gestellt. Denken Sie bitte daran: Je ordentlicher das Schnittgut 
parat liegt, desto weniger Zeit benötigen die Mitarbeiter der Haus- und Werkdienste zum 
Verarbeiten. 
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 28. April 2011, bei der Abteilung Bau und 
Planung, Tel.: 056 298 03 00. 
 
 
 
Die Pflanzenseuche Feuerbrand ist im Aargau noch immer aktuell 
Der Feuerbrand richtet immer wieder grosse Schäden an - schweizweit und international. 
Ganze Obstplantagen können durch die Bakterienkrankheit zerstört werden. Übertragen 
wird der Feuerbrand gemäss Kantonsbehörden durch verschiedene Wirtspflanzen. Darun-
ter stellt insbesondere der Weissdorn eine echte Bedrohung dar, weil er selber stark 
anfällig ist und die buschigen Weissdornsträucher an Waldrändern, in Hecken und Gärten 
nur schwierig zu überwachen sind. Der Aargauer Regierungsrat hat sich deshalb ent-
schlossen, Neuanpflanzungen von Weissdorn ab dem 1. Mai 2012 für eine Frist von 5 
Jahren zu verbieten.  
Die Kommission für Umwelt und Entsorgung bittet die Bevölkerung um besondere Auf-
merksamkeit in Bezug auf den Feuerbrand. Wenn Sie einen Befall bei einer Pflanze fest-
stellen oder einen Verdacht haben, wenden Sie sich bitte an den Haus- und Werkdienst. 
Die Mitarbeiter kommen gerne (und für Sie kostenlos) zur Kontrolle vorbei und helfen im 
Krankheitsfall bei der Entsorgung  
(Telefon 056 298 03 10).  
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 (Feuerbrand: befallener Weissdorn) 
 
 
 
 
 


